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Wie gelingt der Wildacker?
Ein erfolgreicher Wildacker bietet dem Wild Rückzugsmöglichkeiten, 
eine artgerechte Äsung und Schutz vor Beutegreifern. Damit dies 
sichergestellt ist, sollten die folgenden Tipps beachtet werden:

Standort
Unabhängig davon, ob die Fläche in der Feldflur oder im Wald liegt, 
sollte nach Möglichkeit ein sonniger, ruhiger und von Menschen 
ungestörter Bereich gewählt werden.

Saatgut
Schalenwildarten suchen im Wildacker vor allem energie- und 
eiweißreiche Äsung. Für Hochwildreviere bietet sich daher eine 
Artenzusammenstellung mit vielen schmackhaften Hülsenfrüchten 
an, die dem Wild auch in der vegetationsarmen Zeit von Winter bis 
Frühjahr ein ausreichendes Äsungsangebot bieten - dafür wurde 
viterra® HOCHWILD konzipiert. 

Niederwildarten benötigen neben einem vielfältigem Nahrungsangebot 
eine ausreichende Deckung zur Aufzucht der Jungtiere. Rebhuhn 
und Fasan bevorzugen den hochgewachsenen Bewuchs von viterra® 
HORRIDO.

Bestellung & Aussaat
Ein gutes Saatbett ist die Grundvoraussetzung für üppiges Wachstum. 
Sinnvoll ist zunächst eine tiefe Bodenlockerung mit Pflug oder 
Grubber. Im Idealfall folgt eine Kreiselegge und anschließend eine 
Drillsaat, die das Saatgut 2,0 cm tief in den garen Erdboden legt. 
Wenn keine Drilltechnik zur Verfügung steht, kann die Saat auch 
eingestriegelt werden. Auf leichten Böden hilft zudem eine vorsichtige 
Rückverfestigung per Walze.
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Zweijährige Wildackermischung

viterra® HORRIDO
• Für alle heimischen Niederwildarten geeignet
• Blüten sind Anziehungspunkt für zahlreiche Insekten
• Schmackhafte Körneräsung für Federwild
• Winterharte Komponenten bieten auch im Winter und bei Frost  

Äsung und Deckung für Hasen, Rehwild und andere Niederwildarten
Anbautipp: Teile der Fläche mit doppeltem Getreideabstand säen, um 
attraktive Freiräume für Fasane und Rebhühner zu schaffen.

Zweijährige Wildmischung ohne Kruziferen

viterra® HOCHWILD
• Exzellente Wildäsung mit schmackhaften Proteinpflanzen 
• Robuste und winterharte Arten sorgen für einen langanhalten-

den Bestand 
• Die nektar- und pollenreichen Arten nähren Insekten und nutzen 

so der gesamten Flora und Fauna
• Als Zwischenfrucht für ökologische Vorrangflächen im Rahmen 

des Greenings geeignet
• Kreuzblütler- und gräserfrei

NEU

greeningfähig

viterra®  HORRIDO

Gewichtsprozente

27 % Waldstaudenroggen, 25 % Buchweizen, 10 % Rauha-
fer PRATEX, 6 % Serradella, 6 % Sonnenblume, 4 % Win-
terwicke, 3 % Alexandriner Klee, 3 % Perserklee, 3 % Mal-
va sylvestris, 2,5 % Winterfutterraps FONTAN, 2 % Öllein 
ZOLTAN, 2 % Rotklee, 2 % Luzerne, 1,5 % Phacelia ANGELIA, 
1 % Ölrettich SILETINA, 1 % Winterrübsen JUPITER, 1 % 
Markstammkohl GRÜNER ANGELITER 

Aussaat März bis Juni

Aussaatstärke 25 - 30 kg/ha

Relevanter Leguminosenanteil laut DüV: 51 %

Optimierte Zusammensetzung 2020

viterra®  HOCHWILD

Samenanteile
28% Rotklee, 26% Luzerne, 21% Alexandriner 
Klee, 19% Inkarnatklee, 3% Winterfuttererbse,  
3% Süßlupine

Aussaat März bis Juni

Aussaatstärke 30-40 kg/ha

Relevanter Leguminosenanteil laut DüV: 100 %
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FRUCHtFOLgE EmpFEHLUNg
mais ✗
getreide ✗
Raps
Zuckerrüben
Kartoffeln
Leguminosen
Intensiv kulturen

viterra®  HORRIDO
FRUCHtFOLgE EmpFEHLUNg
mais ✗✗
getreide ✗✗
Raps ✗✗
Zuckerrüben
Kartoffeln
Leguminosen
Intensiv kulturen

viterra®  HOCHWILD

Förderungen für praktischen 
Umweltschutz
Ein gelungener Wildacker fördert nicht nur einzelne Wildarten, sondern 
kann das regionale Ökosystem ganzheitlich stützen. Landwirte können 
sich den Aufwand für das Anlegen von Wildackern zum Teil honorieren 
lassen, indem Sie Förderprogramm beantragen. Zum einen kann viterra® 
HOCHWILD für den Zwischenfruchtanbau im Greening verwendet werden. 
Zum anderen sind viterra® HORRIDO und viterra® HOCHWILD geeinget 
für die Agrarumweltmaßnahemn in einigen Bundesländern. 

Fördermöglichkeit HORRIDO HOCHWILD

Bundesweit Greening: ÖVF – Anbau von 
Zwischenfrüchten ✓

Niedersachsen AL 2.1 Anbau von Zwischenfrüch-
ten und Untersaaten ✓ ✓

Hessen C.2: Beibehaltung von Zwischen-
früchten über den Winter ✓ ✓

Baden- 
Württemberg

E 1.1 Begrünung im Acker / 
Gartenbau ✓

Bayern B 35: Winterbegrünung mit 
Zwischenfrüchten ✓ ✓

Thüringen A 3: Betrieblicher Erosionsschutz ✓ ✓

Sachsen
AL. 4: Anbau von Zwischenfrüch-
ten ✓ ✓

AL. 5d: Einjährige Blühflächen ✓

Sachsen-Anhalt

MSL – Beibehaltung von Zwischen-
früchten über Winter ✓ ✓

MSL – Integration naturbetonter 
Strukturelemente der Feldflur ✓

Saarland

MSL – Integration naturbetonter 
Strukturelemente der Feldflur ✓ ✓

M10.4 Integration naturbetonter 
Strukturelemente in der Feldflur 
(Blühflächen)

✓

Mecklenburg- 
Vorpommern

4.3 Einjährige Blühstreifen und 
-flächen ✓ ✓


